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München, den 02.02.2017

Wieso können sich junge Geflüchtete nicht ehrenamtlich engagieren oder saisonale 

Aufgaben übernehmen?

Anfrage

Sechs junge geflüchtete Menschen, die die Berufsschule zur Berufsintegration in der 

Balanstraße besuchen, würden sich gerne als Schulweghelfer engagieren. Die benachbarte 

Grundschule hatte bei der Berufsschule angefragt, da sie einen dringenden Bedarf an 

SchulweghelferInnen haben, um die Sicherheit der Kinder auf dem Schulweg zu gewährleisten. 

Eine entsprechende Anfrage der Schulleitung an das KVR wurde jedoch negativ beschieden mit 

der Begründung, die jungen Geflüchteten hätten keine unbefristete Aufenthaltserlaubnis  und 

dürften daher nicht als Schulweghelfer tätig sein. Auch in anderen Bereichen tun sich junge 

Geflüchtete schwer, sich zu engagieren oder saisonale Beschäftigungen anzunehmen. Die 

SWM suchen z.B. nach Menschen, die in den Sommermonaten in den Bädern arbeiten wollen. 

Für viele Geflüchtete könnte genau so eine Beschäftigung ein großer Gewinn sein um erste 

Arbeitserfahrungen zu sammeln und mit ihrem Engagement einen wertvollen Beitrag für die 

Stadtgesellschaft zu leisten.

Wir fragen daher:

1. Wieso können junge Geflüchtete ohne unbefristete Aufenthaltserlaubnis nicht als 

SchulweghelferInnen tätig werden?

2.) Welche Maßnahmen könnten ergriffen werden um jungen Geflüchteten das Engagement in 

einem Ehrenamt (wie z.B. SchulweghelferInnen, Freiwillige Feuerwehr) zu ermöglichen?

3) Hat die Stadtverwaltung bereits Anläufe unternommen geflüchtete Menschen für 

verschiedene Ehrenamtstätigkeiten zu gewinnen? Wenn ja, für welche? Wenn nein, was wäre 

hier denkbar?

Die Grünen-rosa liste, Marienplatz 8, 80331 München, Tel. 089/233-92620, Fax 089/233-92 684
www.gruene-fraktion-muenchen.de, gruene-rosaliste-fraktion@muenchen.de



4) Könnten junge Geflüchtete Tätigkeiten wie z.B. als Saisonarbeitskraft in den Freibädern der 

SWM wahrnehmen?

5) Wenn 4 bejaht wurde: Haben die SWM schon versucht in dieser Zielgruppe MitarbeiterInnen 

zu gewinnen oder könnten sie es sich vorstellen bei dieser Zielgruppe – z.B. über die Schulen – 

für diese Tätigkeit zu werben?

6) Gibt es im Bereich der Stadtverwaltung, der städtischen Betriebe und Gesellschaften weitere 

saisonalen Aufgaben oder ehrenamtliche Tätigkeiten – z.B. bei Veranstaltungen – welche von 

jungen Geflüchteten wahrgenommen werden könnten?

Wir bitten, wie in der Geschäftsordnung des Stadtrates vorgesehen, um eine fristgemäße 
Beantwortung unserer Anfrage.

Initiative:

Jutta Koller 
Sabine Krieger
Oswald Utz
Gülseren Demirel
Dominik Krause

Mitglieder des Stadtrates
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